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 2. Die Menschen sind wie eine Wiege,
    mein Jesus stehet felsenfest.

      Und ob ich gleich daniederliege,
    doch Seine Treu mich nicht verlässt.

      Drum hab ich's immer so gemeint:
    Mein Jesus ist der beste Freund.

3. Die Welt verkaufet ihre Liebe 
     dem,der am meisten nützen kann;

     und scheinet dann das Glücke trübe,
     so steht die Freundschaft hinten an.
      Doch hier ist es nicht so gemeint;

    mein Jesus ist der beste Freund.

4. Er ließ Sich selber für mich töten,
      es floss für mich Sein teures Blut.

    Er steht mir bei in allen Nöten
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     und spricht für meine Sache gut.
      Drum hab ich's immer so gemeint:

    Mein Jesus ist der beste Freund.

5. Mein Freund, der mir sein Herze gibet,
     mein Freund, der mein ist und ich sein,
     mein Freund, der mich beständig liebet,
      mein Freund bis in das Grab hinein.

     Ach, hab‘ ich’s nun nicht recht gemeint:
    Mein Jesus ist der beste Freund.

 6. Behalte, Welt, dir deine Freunde!
     Sie sind doch gar zu wandelbar.

     Und hätt‘ ich hunderttausend Feinde,
     so krümmen sie mir nicht ein Haar.

    Hier immer Freund und nimmer Feind:
     Mein Jesus ist der beste Freund.
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Melodie nach einer französishcen Volksweise - Augsburg 1737 (Gemeinschaftsliederbuch 575)
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